
DER ERSTE BÜRGERMEISTER

Alles neu macht der Mai trifft auch für unser Jugendhaus und Jugendareal zu. Anfang Mai wur-
de im Stadtrat die Nutzungsordnung für das Jugendareal verabschiedet. Sie berücksichtigt einer-
seits die Wünsche unserer Kinder und Jugendlichen und andererseits die Bitten der Anwohnerin-
nen und Anwohner. Die Ergebnisse der Vorgespräche und des Lärmschutzgutachtens flossen mit 
ein, um die neuen Einrichtungen in einem guten Miteinander eröffnen zu können.

Und bald ist es so weit: sobald die letzten Rampen installiert, die Grünanlagen fertig gestellt und 
alle Sicherheitsaspekte überprüft sind, können wir gemeinsam unser neues Jugenareal einwei-
hen. Und – Sie sehen es immer wieder selbst – auch die Sanierung unseres neuen Jugendhauses 
nähert sich ihrem Ende.
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GROSSE HILFSBEREITSCHAFT FÜR GEFLÜCHTETE

JUGENDHAUS UND JUGENDAREAL

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Sommer ist da! Pünktlich zur Eröffnung unseres Stadtbads 
sind auch die Temperaturen gestiegen und wir konnten uns über 
(meistens) bestes Wetter bei den frühsommerlichen Veranstaltun-
gen und Märkten freuen.

Mit dem Fitnesstag am Rothsee sind wir in den vergangenen Mo-
nat gestartet. Und sportlich geht es in diesem Monat weiter, denn 
mit dem BambiniLauf und dem NightRun stimmen wir uns schon 
alle auf den DATEV Challenge Roth Triathlon am 3. Juli ein!

Und auch unser diesjähriger Mittelaltermarkt hat wieder viele 
Zeitreisende auf unser schönes Burgareal gelockt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten und Gäste!

Die Welle der Hilfsbereitschaft für die Schutzsuchenden in unserer Stadt ebenso wie für die Men-
schen vor Ort in der Ukraine ist ungebrochen. Dafür sind wir sehr dankbar! Bereits Ende April fand 
unser Willkommensabend in der Stadthalle Hilpoltstein statt. Mehr als 200 Geflüchtete und Ehren-
amtliche kamen unserer Einladung nach und informierten sich nach einer kurzen Einführung von 
mir und Dorothea Pille vom Landratsamt Roth bei den verschiedenen Ständen von Schulen und 
Bildungsträgern, Sozialamt, Musikschule und Sportvereinen sowie Kirchen und weiteren Akteuren, 
die den Menschen die Eingewöhnung und den Start hier bei uns erleichtern möchten.

Besonders gefreut haben wir uns auch über die geäußerten Hilfs- und Stellenangebote der Gäste, 
zeigen sie doch, dass das Miteinander in Hilpoltstein im Mittelpunkt steht. Viele der Kinder und 
Jugendlichen besuchen bereits unsere Schulen und haben schon neue Freunde gefunden. Für die 
ganz Kleinen arbeiten wir derzeit an Betreuungsmöglichkeiten und sind zuversichtlich, dass nach 
der Sommerpause mit der Öffnung unserer Kindertagesstätte auf der Dorotheenhöhe, genügend 
Betreuungsplätze für alle Kinder zur Verfügung stehen werden.



Seit dem 26. Mai und noch bis 6. Juni läuft die Klimawoche im gesamten Landkreis. Ende Juni 
starten dann die Fairtrade-Wochen im Landkreis Roth. Zusammen mit der Klimaschutzstelle des 
Landkreises, dem Nachhaltigkeitsbeirat und der Steuerungsgruppe Fairtrade der Stadt Hilpolt-
stein entstand dafür eine interaktive Rallye mit dem Smartphone quer durch unsere Burgstadt. 
Unter dem Titel „Action für‘s Klima“ führt Drache Hilpolt Kinder, Jugendliche und Jungge-
bliebene auf einer Tour durch Hilpoltstein. Dabei erwarten die Teilnehmen Rätsel, Fragen und 
Aufgaben rund um die Themen Nachhaltigkeit und Fairer Handel! Die App und die Teilnahme 
sind natürlich kostenlos. Und selbstverständlich sind auch wieder zahlreiche weitere Akteure in 
Hilpoltstein bei beiden Aktionswochen vertreten.

Im Mai ist auch wieder einiges in Sachen Glasfaserausbau passiert: Der Eigenausbau der Telekom 
für ca. 4.600 Haushalte schreitet voran und nach und nach wurden und werden nun die Eigen-
tümer im Ausbaugebiet  durch die ausführende Firma Circet informiert und haben die Möglich-
keit, ihre Gebäude und Wohnungen an das schnelle Internet anzuschließen.

Aber es bleibt nicht dabei: Mitte Mai wurde im Stadtrat das Ergebnis zur Markterkundung im 
aktuell anlaufenden Förderverfahren – der sog. Gigabit-Richtlinie – vorgestellt. Los gehen soll es 
zunächst im Gewerbegebiet Sindersdorf, darauf folgen viele weitere Ortsteile und Teile der Kern-
stadt, die bisher noch unter 100 Mbits im Downloadbereich liegen.

Es tut sich also wieder sehr viel in Hilpoltstein und seinen Ortsteilen. Denken wir aber immer da-
ran, dass die Corona-Pandemie noch lange nicht vorbei ist und der Klimawandel uns vor riesige 
Aufgaben stellt. Die regenerativen Energien müssen rasch ausgebaut werden. Das schützt nicht 
nur unser Klima, sondern reduziert auch die Abhängigkeit von ausländischen Energielieferanten. 
Und nicht vergessen: die billigste Energie ist die, die gar nicht verbraucht wird! Ein guter Vor-
schlag hierzu zum Schluss: raus aus dem Auto und rauf aufs Fahrrad!
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KLIMAWOCHE UND FAIRTRADEWOCHEN IM LANDKREIS ROTH


